
39 Kultur

Geschichtspunkt 13 

Die Tafel 13 ist auf dem vorde-

ren Schulhof der Volksschule

Markt angebracht.

Sie soll an die Geschichte des

Schulzentrums Markt erinnern.

Bis zum Jahre 1902 waren die

Schulklassen im alten Schulhaus

(Musikschule) und im Alters-

heim am See untergebracht.

Nach längeren Diskussionen um

den Standort eines neuen Schul-

hauses seit 1900 – Vorschlag:

Neubau bei der Kirche im heuti-

gen Seepark - entschied sich die

Gemeindevertretung kluger-

weise für den jetzigen Standort

in der Dorfmitte. Im Jahre 1902

wurde dieser für die damalige

Zeit modernste Bau mit neuester

Bautechnik (Spannbetondecken)

eröffnet.

Das obere Bild zeigt, warum die

Klassenräume im Altbau so groß

angelegt waren. Das Bild einer

Schulklasse von 1914 mit dem

Lehrer Pius Köhlmeier zeigt,

dass Klassenschülerzahlen bis

60 Kinder nicht ungewöhnlich

waren.

Die Luftaufnahme zeigt die

Erweiterungsbauten von 1952.

Hinter dem Schulhaus ist noch

der Trockenturm des Feuerwehr-

hauses zu sehen. Auch die Ver-

landung der Harder Bucht vor

der Sanierung ist gut zu erken-

nen. 1970 wurde der Längsbau

der Volksschule aufgestockt. 

1966 wurde die Hauptschule

Markt errichtet und an die Stelle

des schon 1965 abgetragenen

Feuerwehrhauses trat ein Turn-

hallenneubau. In den 80er Jah-

ren folgte ein weiterer Turnhal-

lenzubau auf der Südseite.

Im Keller ist seit den 90er Jah-

ren in 4 Räumen das Gemeinde-

archiv der Marktgemeinde Hard

untergebracht.


